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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT q f Itft 

Zl. 13.477/2-111/3/89 

An das 
Präsidium des 
Nationalrates 

Parlament 
1017 Wien 

Entwurf eines BG Uber die Berufung 
der Geschworenen und Sch5ffen; 
Stellungnahme 

Sachbearbeiter: Dr. RODAX 

Tel.: 53120/2367 DW 

, hdrim - GESETZEf\IT"'l,�E-, � �,. /7' . . ----.. _. ___ ....... t:f .. ·c::'e./'Q':'t __ J 

I, Datum: 1 3. NOV.1989; 

! Vertellt.)lj1. _�_ 
. -- - --"----_..J 
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In der Anlage werden dem Präsidium des Nationalrates 25 Ausfertigun

gen der Stellungnahme des Bundesministeriums fUr Unterricht, Kunst 

und Sport zum Entwurf eines Bundesgesetzes Uber die Berufung der Ge

schworenen und Sch5ffen Ubermittelt. 

Beilage 

Wien, 9. November 1989 

FUr die Bundesministerin: 

Dr. RONOVSKY 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR UNTERRICHT, KUNST UND SPORT 

Zl. 13.477/2-111/3/89 

An das 
Bundesministerium fnr 
Justiz 

Museumstra ße 7 
1070 Wien 

Entwurf eines BG nber die Berufung 
der Geschworenen und Sch5ffen; 
Stellungnahme 

Sachbearbeiter: Dr. RODAX 
Tel.: 53120/2367 DW 

Das Bundesministerium fnr Unterricht, Kunst und Sport teilt zum Ent

wurf eines Geschworenen- und SCh5ffengestzes mit: 

Seitens der Stellenplanverwaltung muß zu § 3 zu bedenken gegeben 

werden, daß abweichend vom sonstigen Beamten der Lehrer zur Unter

richtserteilung verpflichtet ist und im Falle einer l!ngeren Ab

wesenheit vom Dienst vertreten werden muß. 

Dies bedingt, daß fnr den abwesenden Lehrer bei l!ngerer Abwesenheit 

Supplierkosten anfallen. Oberdies mnßten allf!llige Mehrdienstlei

stungsvergntungen des abwesenden Lehrers im Hinblick auf § 61 Abs. 5 

und Abs. 7 Gehaltsgesetz eingestellt w erden (oder es mnßte fnr den 

letztgenannten Fall eine entsprechende gesetzliche Vorsorge getrof

fen werden, was jedoch insgesamt Mehrkosten verursachen wnrde). 

Wien, 9. November 1989 

Fnr die Bundesministerin: 

Dr. RONOVSKY 
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